
die A5 Richtung Kassel auffahren

(U-Turn), Abfahrt Niederrad/Bürostadt

Parken (gebührenpflichtig)

• Öffentliches Parkhaus, Hahnstraße 43 

• Arabella-Hotel, Lyoner Straße 44–48

Vom Hauptbahnhof

• Mit dem Taxi fahren Sie ca. 15 Minuten

• S-Bahnlinie S8 in Richtung ‘Wiesbaden’

bis Haltestelle ‘Niederrad’

Vom Flughafen 

• Mit dem Taxi fahren Sie ca. 20 Minuten

• S-Bahnlinie S8 in Richtung ‘Offenbach/

Hanau’ bis Haltestelle ‘Niederrad’

Bürosta dt

A5

zum 
Frankfurter
Kreuz

Goldsteinstraße

Schwanheimer Ufer

Autobahnabfahrt
Schwanheim/Niederrad

Autobahn A5
nach Norden
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Arabella
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Lyoner Straße

Lyoner Straße

Entfernung Bürostadt zum
Hauptbahnhof (5 km)

Bruchfeldstraße

Goldsteinstraße

Straßenbahn Linie 15 ab Haardtwaldplatz
an Gartenstraße/Stresemannallee
umsteigen in Linie 21 oder 19 zum Hbf.

Frankfurter Niederrad
Rennbahn
Kennedyallee
Autobahn Süd (5 km)

Adolf-Miersch-Straße

Bahnhof Niederrad
häufige Verbindungen
in Richtung
Hauptbahnhof und
Flughafen

Straßenbahn Linie 21 ab Bürostadt zum Hbf.

Main

Kalmitstraße
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So erreichen Sie uns:

Target Identifizierung/Validierung

Einladung
Frankfurt /Main, 25. Juni 2002
IBM Lokation

Veranstaltungsort

IBM Frankfurt · Lyoner Straße 13

60528 Frankfurt-Niederrad

Mit dem Auto 

• A3 von München/Würzburg/Wiesbaden/

Köln: am Frankfurter Kreuz (A3/A5) auf

die A5 Richtung Kassel, Abfahrt Nieder-

rad/Bürostadt 

• A5 Basel/Darmstadt: wechseln Sie am

Frankfurter Kreuz auf die A5 Richtung

Kassel, Abfahrt Niederrad/Bürostadt

• A5 Kassel/Dortmund/Kassel: am

Frankfurter Kreuz abfahren, wieder auf

Anmeldung

Anmeldung 

Per beiliegender Faxantwort an: 

0 18 05/42 60 99
(derzeit EUR 0,12 pro Minute)

Kontakt

Thorsten Bartelt

Segmentleiter Life Sciences

Telefon: +49 (0) 30/31 15-13 29

E-Mail: thorsten.bartelt@de.ibm.com

Grafische Darstellung einer DNA-Sequenzierung, 

IIT an der Universität Bielefeld GmbH

Wir holen Sie an der Anmeldung ab!



Daten- und Applikationsintegration in Life Sciences.

Wie meistert man die Datenflut ?

Die Anforderungen an eine effiziente und erfolgreiche Datenver-

arbeitung sind im Bereich der modernen Genomforschung eben-

so komplex wie die zugrunde liegende Materie selbst. Innovative

Forschungseinrichtungen haben daher einen elementaren Bedarf

an IT-Strukturen, die diesen Anforderungen umfassend gerecht

werden. LION präsentiert hierzu eine einzigartige und hochleis-

tungsfähige Integrations- und Knowledge-Management-Platt-

form, die aufgrund ihrer offenen Architektur an individuelle Bedürf-

nissen angepasst werden kann. (This speech will be in English).

IBM Life Sciences Initiative

IBM Life Sciences wurde 1999 ins Leben gerufen, um das Bran-

chenwissen der IBM für die Unternehmen in Biotechnologie,

Agriscience, DrugDiscovery und Diagnostics zu bündeln. Das

IBM Angebotsspektrum beinhaltet Lösungen und Infrastruktur 

für High Performance Computing, Datenspeicherung und Archi-

vierung, Data- und Knowledge-Management und vieles mehr. 

Ressourcenbündelung für die biowissenschaftliche Industrie

An reichhaltigen Datenbanken mangelt es nicht. Die Frage 

ist nur: Wie lassen sie sich im Wissenschaftsbetrieb sinnvoll 

und produktiv nutzen? Oft können Daten aus verschiedenen

Quellen nicht miteinander kommunizieren. LabBook Tools helfen

Forschern, Daten zu optimieren und sinnvoll in den Kontext 

ihrer Arbeit zu integrieren. Das erweitert nicht nur den eigenen

Forschungsspielraum, sondern spart auch Zeit und Kosten.

Computergestützte Wirkstoff- und Target-Evaluierung

Nebenwirkungen von Medikamenten sind das Resultat von

Wechselwirkungen mit regulatorischen und metabolischen

Netzwerken, in die das Ziel-Gen oder Protein eingebunden ist.

Genomatix hat Technologien entwickelt, mit denen die detaillierte

Untersuchung des funktionellen Kontextes von Ziel-Genen

machbar und somit eine sehr viel genauere Vorhersage von

Medikamentenwirkungen möglich wird.

Beherrschen statt verstricken: Informationsnetze für Unternehmen 

Die Wissensnetzwerke zwischen Menschen sind genauso

bedeutsam wie technische Netzwerke. Ausgewogene und abge-

stimmte Strategien in den Bereichen Informationstechnologie

und Wissensmanagement sind deshalb zu entscheidenden

Erfolgsfaktoren geworden. Die science + computing ag bietet

hierzu Lösungen an: Administration heterogener Rechnerland-

schaften, Resource-Management, Grid Computing, Wissens-

management, Consulting- und IT-Service. 

Beschleunigung von Pharma-Forschung und -Entwicklung mit dem

In-silico Functional Genomics-Ansatz

GeneData hat ein integriertes System von Analyse-Software 

entwickelt, das die typischen Probleme der Pharma-Forschung

löst: Qualitätskontrolle und Analyse von genomischen, proteomi-

schen, metabolischen und HTS-Daten. Anhand zweier exempla-

rischer Datensätze wird gezeigt, wie Genexpressionsanalysen

zusammen mit anderen genomischen Technologien zu neuen

Einsichten in den Medikamentenentwicklungsprozessen führen. 

09:15 – 09:30 Begrüßung

Thomas Rüter, IBM Business Development

Life Sciences and Grid Computing

09:30 – 10:15 Daten- und Applikationsintegration in

Life Sciences. Wie meistert man die Datenflut?

Dr. Simon Beaulah, SRS Product Manager,

LION bioscience AG

10:15 – 11:00 IBM Life Sciences Initiative

Andreas Plach, Pharma R&D Sales Representive,

IBM Life Sciences

11:00 – 11:15 Kaffeepause

11:15 – 12:00 Ressourcenbündelung für die

biowissenschaftliche Industrie

Lorie Karnath, Managing Director International,

LabBook, Inc. 

Dr. Jeff Spitzner, Chief Science Office, LabBook, Inc.

12:00 – 13:00 Mittagspause

13:00 – 13:45 Computergestützte Wirkstoff- und 

Target-Evaluierung

Dr. Thomas Werner, Gründer und CEO der

Genomatix Software GmbH

13:45 – 14:30 Beherrschen statt verstricken:

Informationsnetze für Unternehmen 

Dr. Peter Väterlein, Account Manager,

science + computing ag

14:30 – 14:45 Kaffeepause

14:45 – 15:00 Beschleunigung von Pharma-Forschung und

-Entwicklung mit dem In-silico Functional

Genomics-Ansatz

Dr. Andreas Hohn, Senior Director of Marketing and

Business Development, GeneData

15:00 – 15:30 Diskussion

15:30 – 15:45 Resümee

Thomas Rüter, IBM

Agenda, IBM Life Sciences Curriculum, 25. Juni 2002 Das erwartet Sie:

Änderungen vorbehalten.


